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Diese Wanken wurden zn speziellen Pre-- 
fett gekauft, dcswkgcn neben wir unfe- 

tcn Kunden dcu Vokthcii. 

Sie sind zwei Dingen sicher, wenn Sie 
Ihre Möbel hier kaufen, Qualität im- 
mer, ,,cl)rljchc Waaren zu xxcrcchtlichcn 
Preisen-« 
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Honigs-Preise dieser Woche. 
Beruf-J Martin LizölL ,,contin:mui:— Post 

Bei-", ganz baummollcnc Matt-use mit ,,roll 
cdgc« nnd gamntirtcn Zynmgscdcr c1llc«3f1·n« 

s 1 1 . 7 Z 

Buchheik-O«’FLOUghiin Eo. 
Neuen III grün-Gehn udc. 
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In 1 1 find vor er ir:!,’L-.1d-n!.!tes« «’4?«nsl-,"’ :?415e·:::n-.nrn, 
usn , zu den : ixdrmstssn Ijäaikmk j5::1» Uns-m LL ir 

können irgend etwas für das Bude-z tssn Urk, dxe Kixmc 
oder das soictmmmcr besorqu Zsht unsere Porw 
lun-Buwieu Von neue-sicut stfxcr und Verbesseruan 
Laßt Euch unseres Ist-Hin ins-Ieich: nnd erspart New Im 

« stailierung zu speziellen Preisen. Bedenkt, daß nsjrrrfnh 
k: tin in unsere-m Gettkcst nndmijszm in unserem Preise fis d 

owafptch now-ANY 
Telepbom er MU. l 16 S. Bsbeelet Ave. 

I Jetzt ist die beste zeit, 
sich mit gnten reinen 

Kohlen Fu versehen. 
eine Kohle weiche rein 
verbrennt nnd wenig 
Asche nnchlniit, kann jetzt 
besser beschafft werden, 
als- initten ini Winter. 
Wir liefern sehnen jetzt 
frei von Etanb nnd 

U Etcincn direkt von den stxgxrscrlctl nnd gamm- 
rcu ;3:1fricdc111):it· 

GEO. A. HOAGLAND 85 c0. 
Blei-,- COEHELVCL -«·. Ahn-agier- P«0A’,Z: 200 

Die Erste National-Bank 
Gras-d Island, Nebraska 

That ein allgemeines Vanigeschäft : : : : Macht FarmsAnlkiheu 

Vier Prozent sinka- bezablt an seitka0sitkn 
Kapital und Uebers-isan 87513,0()·IW 
S· R· Wolbach, Präs. Jolm Neimem Ysj cc pkräs 

J. R Alter-, je» Nasid-tut 

Let Us Print Youk Lettek Z 
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s M, der Kaki-h eikker deutschen ät- 
mer tax-eh Ismantinopä erfolge. Nil 

Ydie Täkkrsn die Dakdagellcn rückg- 

länger ans eigener Kraft zu hie-haup- 
xkn vermöchten Die Pforte got be- 

mieiem daß sie die Meerengen und 

die Hauptstadt aus eigener Kraft zu 

schützen vermag, nnd dic- iwkzcvsifeite 
Position des Frayösisch britifchen 

Lapdungseorps auf Gattipoli spricht 
bcrcdt für die völlige Sicherheit der 

Mem-engen. Aber dåe Türkei hat« 
eum ausreichende Zichckkzeitsmaßimå 
tret-n ermessen zu können doc- linker-· 

fnchmcn WHAT den Stæzkmml einstel- 
In und die gegen den Kasskasngs opcI 

;ritmde1t Kräfte schwächen mistcit 
s 

Tmss izm sic- nicht nur auf der cum-E 
zisch-m sondern auch auf der asiati- 

Uithrn criti- dcr Meeren-gen und askz 
Her Miste bis Eritis-w a hinunter smk j 

c Kräfte bestes-r gestatte-n um etwas 
en Lskk Idunqssrwriudzen Wonne-i zu 
ömicm nnd fin dåe ::öckkstr;g»1tkus1ft 
ind die-se Vorsichtsnmßrmcln unt so 
unsrlängckzkn als irgendwo dac- Läuf- 
izncheix disk Italiener- zu erwarten ist. 

z 
chljcßlickz eher würde die Türkei 

Hans ihre-r rund anderthalb Minis-ci 
Tncu Mann Sturko Streit-macht mobis 

Imgch das Ewcditioucscorpis chrng 
,Sucsz msfistingcn können, abn- dcsr zkizg 
f Beginn dieses Jahres unfersmmmcnej 
ZVOrstojx einer Division bat gesesng 
dosx für den Marsch durch dir Wüste? 
Technische Beiondcrhcitcsn in dcrr Aus-s 
riiitung unerläßlich find. über die dick 
Türkei nicht ver-fügt und dir Fic- bigiE 

Hist-r infolge der Durchkudwcrbete der- 
lefakksmatexk nicht erhalte-n koxxkkch 
Ngmrnfääch km arjjllcristischer Aus 
rigfnnm dåirkte dic Tiikkci Alles-. ingr-; 
über sie ver-sägt on den Dardatchkxenj 

Edcnötlsigem während ihre eigene-us 
sArfcnair wohl die erforderliche Mu-; 
ksitiom nichi aber Rescwcrohre Mer 
sit-en kömmt 

Dir Heft seit chr gewaltsamen Er 
äkmskdung des-s Sueztmmls ist nickkt Im 

gestutzt ver-stritten L Ue Zweifel ist 
der von der Türkei sofort umt- 

Lirimcsmxkbmch in Eingriff genomme- 
ne Balmbau durch die Zikmitmiksinscsä 

heute soweit gefördert daß die gröb- 
jtcn Transportschwicriakritcn als be 

haben seiten könne-It Auch Für diei 
Anlage von Wasser-steilen und fonfjjss 

chn Vcriorqunasbafen bärftc viel gr- 
ischchm sein Wenn die Türkei, als-:- 
die Psgrfc dir Hände frei bekommf 
werden ask Vorbedingungen für dic; 
ixxovekuag des MS und Aegyipij 
jen- ——- ist der sich das Kriegszicsi ders: 
Türkei vertöwckt — gegeben fein. 

Für THE-Eiland aber bedeutet dieE 

HErmöaljctzung und Durchführung- 
dieseö Zuge-; eine Voragsicstmg für 
den fiegrcichcn Abkdzlnjz des Krieges 
gegen England Roman-Mode Gemü- 
tim- unter unseren Les-IM- dic für den 

jwisiten Flug ihrer Wånfchc eine Bcs 

sarenzung durch praktische Möglich- 
keiten nicht kennen, habt-n nicht ass- 
gehökt, für Calois als Oper-stiegs- 

,basi5 einer nach Engkand übersetzen- 
Tden beut-Wen Armee zu schwärmen 
Sie ftüsen sich noch heute auf apkrvs 
h- CJTWiHo nun-onst ffnlnss Hi 

Lsulnmdp n Eflrm oder Nil-lassen 
Hei-reicht sein sollte- lmd denkt-n am- 
»njcht damit, dnlx splclns Wem- von den 

arnßlsritischcn Alma-m in die Welt 
zaespm merk-m um später den still 
fschlna dieser anqklsllchm deutschen 

«Plänc konstallms zu Himme 
Tlc Ewbennm Colnjis ist zwei 

folg-ohne sur disk deutsche Ocsemzslci 
«tmm eine erreichbare Möqllchlcllz dir 

HLandung in England olnsk män- cän 

willkürliches Abt-atmen dessen mirs 
liche Durchführung zu schlum- Lpicr 
erfordern würde-. als dojz die mllitä 

rischc Entscheidung auf englische-m 
Boden est-hofft werden düle Noch 
immer sichert die iniillare Lage Eng- 
land vor dichtem militärischm Flu- 

griff, so lange nicht feine Flotte cinm 
Störkcteu gemacht hat« Aber weint 

Calais, weil lcsin Besitz nicht otxggc 

nutzt werden kann, für die deutsche 
Hmcslcltung im Krieg gegen Eng- 

j land nutzlos wäre, lo sind von dem 

l Vorstoß gegen Suez um io größere 
l militärilchc und Politische Wir-langen 

zu erwarten. Der Suczkanal ist, wie 
kein anderer als Bismakck ttcsfrnd 
bemerkte- das Genick Enqlands» mit 

dessen Durchschn-warm ein Haupt 
ohne Glieder übrig bliebe. Seitdem 
bis Landenge von Sucz durchstochen 
worden ist- war Englands Politik da- 

k muf eingestellt- vlcle kürzeste Verbin- 

f 
Jung mit Indien mai alle Zufällig 

; leiten zu M Malta. Capette, 
s, Hof-M Eben sächsis- sir Etat-sen 

mf W Umk- mkd die frühere 
MWR Freundschaft Egg- 
W sie W- Wen entsprang — 

M M W ils MW —- 

W Wie km- 

Wiens BE Its-M krie- 
derwekfsh ohneM dem Ists-ge 
gegen Engkimd eisk- wefcntlixe Wen- 
dlmg zu SM. Mich treffe-g kann 
ev Esgimxd nuk Ei dsg Stelle-, wo die 
LMQSM dS kkktifchen Weis-tei- 
chos in äffen und dri- Siidice bloßlici 
am. und das ist dser SuczkanaL Die 
Verlängern-m des Weges nach Jn- 
dicn um Hunde-sie von Meilen und 
viele Tage kann England nicht ertra— 
acu. schon gar nicäi ig diese-: z ski. do 
unter Umständen dir Besitz Indiens 
un Tagi- qcfnüpft fein san-L Es 
Imm kein Zweiij dgmn beste-Stein 
das; Essmhnd auch das n kmckmisbcsr 
mußte winkt die militönschcis Crråu 
njssgs auf die Duropääsdsm diriegk 
fchnwiätzc beschränkt bin-lich: ais-er 
ebenso sie-Um- ist its-. daß mit der Exit 
rcåfzunsz dkgs Zuczkmmlo tin erhebli- 
cher Eis-ritt zur Ichncllmn Rechtsi- 
aung des-s kriege-; ach-M werd-en 
wird Lein m-. dem Graden ziuskäzcs 
Mitteitändjichcm und Ruthe-a Meer 
ist die ENGEL wo England von der 
whom-m Faust scinisr Gegner zu II I 

km geschlagen morden kann- mtd Zar- 
nm Ist ci- hochdcsdisutkant das; du· 
deutsche Lissisntarmcsc der Türch die 
Vorbedingmmm zum Marsch mif 
:’i«.-,mpjm bringen soll. 

Mut zweite RlliitmsAnleihe soll im 
Gange sei-. 

Aug genauste-berichten ist est-ficht 
lich. daß bereits eine zweite Ante-ihr 
der Blumen im Gang-.- kst,. diesmal 
kmr TZMLUMMOCL B ir mußten 
vorher- dakz die erste Anleihe eine 
zweite zur Folge haben wärd und 
wahrscheinlde noch mehrere Es wird 
sich aber bald lsemusjteueiu daß un- 

sere nmerikenjfdken Geldfursscen nåcht 
unseisslbar sind. Sie hoben ihr Ver- 
trauen in ein FIFZ gesetzt, das keinen 
Boden hat« Und nun met-den sie von 

dem kritischen Sklavenhatter täglich 
Wirdle dazu grigcholten werden. 
das bodenloic Faß zu füllen. All 
der Reichmun1, welchen diese Nation 
in friedtächer Arbeit vieler Jahrg-has 
te aufaeixänst hat« wird m der Berüh- 
rung måt Engimtd Fchmelzcn wie der 
Schnee auf glüh-endet siehst-. Der 
getisaxtäae Handel. die staunenetke 
aeuden Industrien der Reuublik met- 
den von der Laune Esmhmds abhän- 
gen. Und diese Newple hat bereits 
einen Vergeschmack davon. was briiii 
ichc Laune bedmzei. Ein einziger 
Weg wird diesem Eis-We essen steht-m 
Eine freiwillige Behichtteijthg aus 
all das. was bis-Fang für England ge- 
opfert morden ist« nnd ein entschlosse- 
nek Kampf nach innen nnd nach mi- 

ssen für die kommt-Meile und politi« 
sche Unabhängigkeit der Revnblik. 
Wir werden diesen Kamfo auszufechs 
ten haben oder aber uns energietos 
und wwerimndskos den briiischen 
Anordnimqen füge-I müssens Kom- 
me es, wie es will. Wenn aber die 
Regierung. die gegenwärtige oder die 
zutänffigg wieder einmal ctttickzloii 
senkt Männer bedürfen sollte-, um für 
die Utmbhävgiaceit, die Würde dieser 
Neuublii einzutreten, «- die Binde 
strich-Amerifanet werden nicht auf 
sich warten lassen. 

Alliirte wollen weiter vorm-en 

Anst- Ncsm Vork: Lord Ren-Fing 
non der walks-is smnzdsildwn Time-H 
Enknniisfiou liimigle an. dass lnsidis 
Länder tmld Inn-der in Amerika einen 
ann anlmisn nmllen Jn einem 
idcsr zwei Monulcn soll Ivicdlrnni der 
Versuch garnicht made-m in duc Wer 
Staaten eine Flnllihe unterzubrin- 
gen. 

Wenn wir uns recht erinnern wur- 

de den Deutschen einmal ein Vorwurf 
daraus gemach dier sie ohne Rück 
ficht ans Womit-ne- Ncutmlität in bel- 
qilchcsg Gehn-! i«";ndmn;nsn. Wir hci 
lieu aber noch nicht geil-sen daß man 

hierzulande den Engländern nnd 
Franz-usw einen Vorwurf daraus 
macht daß lic Griechenlands Nrulra 
iitäl missen-ten nnd auf griechisch-m 

»Er-biet gelandcst sind. 

Jedes Heini braucht ein Mlißlichss 
Hasses- nnt Willstgvsimt 

s Und zwar-, wenn die Sollen wech 
Hielt und lich Erköltnngen bemerkbar 

Zmachcn —- wenn Sie zuerst eine Er- 

Zcältung berstet-ken- rntchdem Sie neben 

TFernand laden der män, dann sollte 
tin erprobte- Hellwitlel nehm ichs 
MM »Ich habe nie zuvor ein 

kägnlß gWen W ich weils 
I daß De. sing r new Dis-m- 
II« für mich nnd meist Familie M 
Ute- Husienidellmlllel M, M je 
fis-gl- W ward- und wir bit 
MSMM Mit-nd N 

Die englier Presse seist immer 
mehr auf das Niveau der verbith 

.Apachenptesse hinab. So gibt der 
Kettespondent der »Dann Chronik-W 
ine fiandrischen Hauptqunrtier eine 
längere Schilderung über »Hier-rot im 
Kriege-&#39; deren Roheit taum zu über- 
bieten ist. Es heißt da nach der 
.Hiorddeutschen Allgem. Zeitung«: 

Wir stehen hier allen Brutnlitdien 
des Krieges ohne irntimentnle Phio- 
fen gez-genäher. desshalb ist unser hu- 
rnor auch zuweilen ein wenig grob- 
iörnig« aber gesund und aufrichtig. 
Wir können zum Beispiel recht herz- 
lich über neue und geschickte Muco- 
den, den Feind zu töten, lachen. Wie 
lachten wir erft iiirzlich über die Ge- 
schichte jener Deutschen die von einer 
Anzahl geschickt geworfener Grathen 
mitten in ihren dicken Bauch eures- 
fen und in Atome geriJen wurden! 
Und in der vorikrzen Nacht nnd es in 
der Litiziersmesse uiidändisxe Heinr- 
teit über die Erzhriung eies unserer 
Leute, der bei der Abwehr des An- 

griffs seine Letzte Patrone verichciien 
hatte. »Vieich« mir mai deinen Sm- 
ten den« sagte er zu seinem Reben- 
rnnmn und ais- sechs Deutsche um die 
Ecke innrem spott» er den Scheitel 
eines jeden einzelnen mit einein tod- 
lichen Schlag. «Fn:noser Kerl,« be- 
merkte ein Militiirgeistlicher rnit hrrzi 
lichem Lachen. Dieser Mann mußte 
dns Viltoriatreuz erhalten« Es- war 

auch ein seltener Spaß, aliz ern Sel- 
bst der Armee Kitdxenerz türztich sei- 
nen ersten Deutschen mit dem Basa- 
nett erlegte. Er war so stolz uns 
seine Tat, daß er rnit einem Fuß auf 
der Leiche des toten Gegners stand. 
in der Pole eines Helden in unseren 
Vorstadtdrnmen. »Ich lachte. ris 
Tränen über meine Wangen liesen,« 
bemerkte ein junger Leutnnnt, der der 
Szene beisvolsntr. 

Einige unserer Soldaten vorn Lan- 
de tragen auch merkwürdigen Aber- 
glauben zur Schon. So traf ern 

Sergeant türzlich mehrere Soldaten. 
die sich außerordentliche Mühe gabxm 
einen toten Deutschen mit denx Gesicht 
noch unten zu begraben. »Was nmcht 
ihr das« fragte er verwundert. «Die 
Sache ist die,&#39; lautete die Erllörung, 
»wenn der Mann anfängt zu set-a- 
ben« schebt er sich bis zur Hölle durch. 
Es ist ein alter Aberglaube in unserer 
Heimat.« 

Die Tötung von Deutschen ist sür 
diese Leute, so schließt der edle Mr- 
Philipp Gibt-s vom »Dann Chroni- 
ele« seinen genrütvollen Bericht, nicht 
mehr als die Tötung von Ungezieser. 
je mehr, desto bessert Und Leute« die 
in die Gräben des Feindes Granaten 
geschleudert und gelacht haben, als die 
Glieder in die Lust flogen, werden 
sich ebenso herzlich til-er die Sprünge 
einer Kaye oder Aber die Bersurhe ei- 
nes französischen Bauernrnädchens, 
engltsch zu redet-reinem unterhalten. 

Und so etwas· wogt es, von «deut- 
schen Barbaren« zu reden. Wie 
gefällt den Reuter-len, nnenentiich 
den amerikanischen Humirnrtätj- 
heuchlern, diese Probe der Gesinnung 

Fes Heeres, das »ser dle thilisation« 
ichtt 

Italieniiche Glocken stir österreichi- 
iche staaonern 

le italienischen Kriegsschauplatz 
liegt irgendwo eine Lrtschast aus 
reichgitaiiemscikein Boden, are bald 
von der osterreichischkn, bald von der 

italienischen stlrtillerie besagasseniviro 
Alle Bewohner haben die Ortichnst 
verlassen. Tas Einzige, was die 
Jlaliener in Der Qrtschast zurückge- 
lassen hatten, raten die Glocken im 

Kirchturnn Ein dsterreiehischer Leut- 
nant teschlosz, sie zu holen. Mit ei 
ner vier Feuergzwehre starten Pa- 
trouilie machte er sich aus den Weg- 
Er gelangte auch wirtlich Oel-insect 
in die Orts-hast, vie gerade die var- 

hergegangene Nacht von einer Konr- 
nagnie Alpini als Stützpunlt slir 
ihre Unternehmungen benutzt worden 

.war. Obwohl die größte der arei 
·Glocken nicht einmal einen halt-en 

Zentner wog, war ihre Annahme doch 
tnit großen Schwierigkeiten verbun- 

» den, denn sie mußte durch drei Mann 
vorn Kirchendach aus in großer Eile 
ersolgen. Dichter Nebel begünstigte 
ansangi das tiihne Unternehmen der 

Patrvuille« doch später wurde es hell 
und die Jtaliener begannen von einer 

Felsenwand herab die Patrouille un- 

Z ter Feuer zu nehmen. Sie schickten 
I sieh sogar an, die Felswand herabzu- 
Esteigen, doch österreichischei Schrav 
k nellseuer verhinderte diesen Plan. Die 
! inzwischen abgenommenen Gloaen 

« 
wurden ein Stück weit mühsam ge- 

s tragen und dann in strömendem Ste- 
! gen mit einem Wagen in Sicherheit 
s gebracht. Die Jtalieaer mußten, ohne 
Ietwas dage en tun zu können, zu- 
schauen me österreichisch- Soldaten 

Laus italienischen Gebiet das Metall 

, 
stir neue Kanonen holten. 

— Jn der Papiersabeit 
, Telega bei Baron in Itumänten er- 

eianete sieh eine Kesselexplosiory dureh 
s die siins Personen getötet und viele 
; verwundet wurden Unter denTriinu 
z seen der etnaestitrzten Mauern sollen 
steh noch weitere Tote bestrebt-. Der 

i USW beträgt weit libe- eine Wil- 

-k.,..... — 

Ein frische-Z Lager von echten 
J. L. sTALNAIcER 

Great Western Remedies 
steti- an Hand 

Allein-Use Agcntur 

: 

Theo. Jessen’s Apotheke 
Opernhaus Block 

hle lllthlllssAIlTAlllllMl 
clss Aswa 207 IAUACIMSSUI stoc. 

(622 Foumä sit-Ich 

leUX clTY, IOWA 

(X-R-ya), Radittnniiutem Lryoltne Ve- 

handlung etc. Besonders ztt empfehlen füt- chwttische (langwtettge) Krankhettety Frauen- 
leiden (dek Gebärmutter und Eierstöcke--Womb and Warst-IV bei Nervesleidem Gichi 
und :)khettmattsmus, Magen- und Tannleidem Asthth Raum-h etc. Ansteckende 
Krankheiten werden hier nicht behandelt. Alle nötigen Operationen werden von erfah- 
mmt Oper-töten ausgeführt. 
pie- sinp Ae sum Deutsche-! san verlau- süqmn Is. ll stkio 
.— — .(—..» k-..-« —--»». —.-.--- —-. —..-...-—.-· 

lcure Runturo 
IA ci n pnsd Ohnede Ins-l tunc cu ratsam nlsnr Osis nl leoknforl 

odrr Jskmkrlstst kenn bauf- u-v Weschnit. 
OxlhimxHotaru«-L .’ » 

:· s« .!. s» « 

« 

12 zum ins-hulan in Grund MINI- 

W Rlc Wiss-N sPEclAllsT 

Echte-«- Chop Suey 
I! thx -JT:«3 Z. ·,·»!Y::.1t dxkrstnxh i«:.k«;-I—II;Z«k-c Zuxicsn nle- 

4:: ...".:ik :t- ·«n ?:«-i «, ;«: It i E ·««-:« ss ch so zu- 

l n Tu· f« kx :5. L ii Jckm J) 1’I.L(Z;I- 
i : «:" ::! ,;:. « «. ::!c:-.. L:7.1·::»rsi..s:« mij ’.«1[iä:«fu«:11:gc:k 
m! UWH :(’.«!!’stl. 

Mandarin Cafe 
l·«:«·i!lnssine »Zum crdtrsz Sirt-s ofsssn bei Tas, nnd bei RMIL 

Deutsch-s Bedienung 
Zimberkeit IH öftL I. Etmfgc Qualität- 

G l. IFLUMUZIVV M. ,-’. 0 -W,«Y 
I-« .«:»-x·.1..· i« n ts. twa ·-.I«::1nu 

BEUMZUWVG 0 MZlLLEY 
Leichcnbcsmttcr 

Ich-Wozu III-l Lls Oft KI. Str. 

Nr1i"l)1«.’ltxs-1:sks: Muck 517 ---1.’.37. 

MAX GREENBERGER 
Der Schneider 

Wir zeigen jcxxt die Herbst: nnd Winters Etulc sm- 
lLIlkp Itslli. 

Pafson und Arbeit mmnmt III Grund Island qstnactt ) 
- mai-r H. U, l0, neuko M qu-Gkbäudk Maur- Jizxunm »Ist-. I 

Brriilimtks 
Ilaschknbirr 

« KTTTM W. cARllTllEHs « 

NEWW 
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